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vermischte V'erlautbarunZen.
3 . 96 ' . (2) ^ Nr. 7I7.
^ ^ E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudegg
wud bekannt gemacht: <Zs sey auf Ansuchen des
Herrn Franz v. W'derther, Inhaber des GuicK
Kleinlack, die execunoe Vertitigerung der dem
Michael Sertschan, vul^a <5uppanz, zu Mittcr»
tscbattesch e'genthüml.chen, dem Gute Klen-Iack,
zud Urd. Nro. 179 dienstbaren, auf y5 fi. 20 tr.
aericktlich ges<bähten ganzen Naufrechtshube sommt
Wohn- und Wtithschaftsgebäuden, ^unclo schul,
digen »no ^ ^ / - 6' bewilliget, und hlc;u drei
Feilbietungstagsahungen, nämlich auf ten 5.
September, 10. October und 7. November d. I .
^ i t dem Anhange bestimmt worden, daß, wenn
bei der ersten oder zweyten dikser T^gsahunßen das
verpfändete Gut um den, Echähungswerlt) oder
darüber nicht an Mann gebracht weiden tonnte,
dasselbe bey der dritten auch unlcr dem Schäeungs.
werthe hintangrgcben werden wütde. Gü wetdcn
daher die intabulirlen Gläubiger zur Vt lwahluna

, ihrer Rechte zu erscheinen vorgeladen.
Vereintes Bezirksgericht Reudeaa den 27

July '629. ^

Z. 95g' (2) s, ^ . Nr. 223.

Von dem vereinten Bezirfggerichte Neudeaa,
wird hiemit durch gegcnwält,ges Odut ANen
denen daran gelegen ist, hicmit tund oemacht-
Ss sey von diesem Gcr^ te in die Grossing des
(Zonlurses über das gesammte bewegliche und un«
bewegliche Vermögen des am 7. Iuny »82«,
zu Moräutlch vcrstolbenen Mathias (Hrzauz gewil-
liget worden. Daher wnd Jedermann, der om
erstaedachten Viachlas Grzauz, eine Fordcluna m
stellen berckmct zu ftl^n glaubt, hiewit erin.
nelt bis 28. August 0. I . , die Anmeldung sei.
ner Forderung w gestatt eu>ei fölwlichen Kla.

^ ge, witer dcn Mc,sia - Vertreter hcrrn Iustiziär
Johann Nep. Sa offer, de» d'cftm Gerichte so
gewiß cinzureichcn, und in scltcr nicht nur die
Richtigkeit scinel Fol terung, sondein auch' tos
Recht, traft wclä lw cr in dilse oder jcne Klone
gesetzt zu wcrdcn verlangt, zu etweilen, widt i .
genö nclch Verlauf tiefes Tcrmincs Ricmond
mehr gehört wcidcn würde, und Diejenigen,
welche ihre Forderunssen bis dahin vichr ange-
meldet haben, in Rücksicht dcs geiamnitcn Bkl«
mögens des crnähnten ^elsäulteten chn« Aus«
nähme auch dann abstcwicscn werden scslen
N'enn ihncn auch cil> Ccmpensations. Rlcht ac«
bühret, oder wcnn sie auch ein ris.ems C m
von dcr Masse zu fordern hätten, oder wenn
ihre Forderung auch auf ein liegendes Gut des
Verschuldeten vorgemcM wäre, also, daß selche
Gläubiger,, trenn sie ttwa in die Alassa schuitig

seyn sollten, die Schuld vngthindcrt des Com»
pcnsanons. Eigenthums oder Pfandrechts, das
ihnen zu Stalten Lttommen wäre, abzutragen
verhalten werden würden.

Vereintes Bezirts - Gericht Neudegg am 20.
July 1629.

Z. 967. (2) Nr . 660.
E d i c t .

Von dem Bczills-Gerichte der Herrschaft
Radmarnsdorf wird hicmit belannt gemocht: G3
sey auf Ansuchen dcs Heun Pl imus hudovernig,
hüntelimann zu Ratmannt tc l f , wider Primus
Tbomaichouh v-:n Slcintüchcl, wegen schuldigen
ib« ft., <-. 5. c. in die gebetene executive Feil«
bictunq dcr gegnerischen, der lobl. Herrschaft
Ratmannstorf diensttaren, in Steintuchel lie»
gcntcn. gerichtlich auf 337 ft. 20 t r . , gelchätzten
Realnätcn, gcwiNigct werten.

Nachdem nun hiczu diey Feilbictungs» Tag«
sllhunglN, und zwar auf drn 2o. I u n y , 3o.
Iu lo und 29, August d. I . , ietckmal von 2
bis 6 Uhr zu Sleindüchcl, in I^oco der Reali«
tä t , w i t dim Bcisoye anlcraumt worden sind,
daß, wenn tiefe Realitäten wetct bei der eisten
noch» znciitn ^icitcilons . ^a^sotzuna um den
Schäyungiwetth oder torübci an Mann nicht
gebracht werden fcNlen, sclde bei der dlitten
auch unter der E^ähung bintanftegeden werden
wurden? so werden sömmiliche Kauflustige am
obbemeltten Tagen und Stunden zur Licitation
zu tifchcinen, wi t dcm volgeladen, daß sie die
Licilationödedinanisse, und die Eäöt^ung der
Realitäten in dieser E e M l s » Kanzley einsehen
tonnen.

Bcznks« Gericht Radmannödorf den 3a.
Ma» '^2g.

A n m e r l u n g - Bci dcr eisicn und zweiten Feil-
bictunjjs. Tagsatzung sind leine Kauftusti»
gen erschienen.

Z. <M. (2)
E d i c t .

Won dcm vcsc«ntcn Bezirksgerichte Ncu»
degg wird btkarnt gcmncht: Es sey auf Ansu-
chen der M a n a Sle ig lcr von vo^cna^zs , die
executive Wcrste,yerung des, der Exeqmrten
W5ar,a kedenc zu Do^n«vü58 eigenthümlichen,
und auf Z7/^ si. ^0 kr. gerichtlich geschätzten
Hubflrundcs samml Wohn - und Wirihschofts-
gcbauden, snnc^o schuldigen 2/4 f l . und 3ie-
bcnvcsbmdltckkcitc-n bewilliget, und hiczu drey
Feilblctungstagsatzungcn, nawlick: " " f den
I 2 . September, 17. October und ' 4 - , ^ ^ -
vtlliber d. I . , nut dem Anhange best.nimt
n o l d e n , daß, wenn be. der ersten odcr zwep-
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ten Tagsatzung das gepfändete Gut um den
Shatzunz>verth oder darüber nicht an M i n n
gebracht werden könnte, dasselbe beider drtt«
ten auch unter dem Gchatzungswerche hint-
angegeben werden würde. Es werden demnach
die KHufliebhlber, und insbesonders dieintabu-
llrten Gläubiger zur Verwahrung ihrer Rech-
te zu erscheinen vorgeladen.

Veremtes Bezirksgericht Neudegg den 29.
Ju ly 162c,-

2 - 96H. (2) '
E d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neu-
degg wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Johann Pelmrscher uon Neudeqg ,
gesetzlicher Vertreter der mmderjähngen Kin,
der Alois und Christina Pelnmcher, als er-
klärte Erben zur Erforschung des Z b u l -
denstandes nach der zu Neudegcz am 7. Mac;
1828 mit Tode abgegangenen Ehnsti.ina Pel-
nitscher, gebornen Schulter, die Tagsal^ung
auf den 24. Äuaust d. I . , Vorminags um
c) Uhr vor diesem Bezirksgerichte bestimmt wor-
den, bei welcher alle Jene, welche an dieftn
Verlaß aus was imm?r für einem Rechcs-
grunde Ansprüche zu stellen vermeinen, selche
so gewiß anmelden und rechtsgeltend darthun
sollen, wtdrigens sie die Folgen des H. 814
b. G. B. sich zuzuschreiben haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Neudegg den 2g.
Ju ly 1829

Z. g63. (2) E d i c t . ad Nr. 6g5.

Von dem Bezirks. Gerichte der Herrschaft
Nadmannsdorf wird biemit besannt qemaä>t: <Zs
sey auf Ansuchen des Herrn Oi-. 3oren, Natfch,,
als Bevollmächtigter der Eatbarinc,, verwittweten.,
M u l l e y , als eheaattlich 3ucas Mulley'scden lcht-
wil l ig ernannten Universal - Erb inn , zur Orfor«
fchuna der Luc^s Vlulleo'schen Passivschulden -
und Actisforderunqen die Taafahuna auf den 26.
August 0. I . , um 9 Uhr Vormittag vor die«
sem Gerichts angeordnet. GZ haben demnach
alle Jene, welche sowohl auf den Lucas M u l -
leo'schen Verlaß, einen Anspruch zu machen ge.
denken, als au b w?lche zu diesen Verlasse et?ras
sHuloen. am obb^timmten T iqs , so aewist zu
erscheinen, und Thiere ih:e Ansprüche rech^.
t lä f t i ^ dar,utbun, 3eytsre aber ihre Schulden
anzugeben, als sich wikriaens ^ene die Folgen
des §. 6 , 4 , a l l , , h. G. B . seldl? zuzuschreiben
haben, aeqsn diese aber, im Rechtsweg? für^e»
gangen w?rden wird.

Bez. Gericht Radmannsdorf den ,5. July 1829.

Z. 965. (2) E d i c t . Nr . 966.

Von dem Bezirks. Gerichte der Herrschaft
Radmannsoorf wird hiemit allgemein detannt

gemacht: T3 sey auf Ansuchen des Mathias
PeMack von Eropp, als edeqattlich Helena Pes>
ssack'sch^n Unisers^lerben zur Orforfchung der Helena
Pessiack'schenPassivschulden, und Activforderungen,
dann Adhandktnq des Verlasses, die Tagsahung
auf oen 25. September l. I . , um 9 Uhr Vor .
mittag vor diesem Gerichte angeordnet. <Zs ha«
den demnach alle Jene, welche auf diesen Per«
laß elnen Anspruch zu machen gedenken, oder zu
selben schulden, am obbeMmmtcn Taqe und
Stunde so gewiß ,u erscheinen, uno Orstere ihre
Ansprüche rechtskräftig darzuthun. Lehtere ader
ge'viß anzugeben, widriqens dieselben die Folgen
hes tz. 3 , 4 , a. b. G. N. selbst zuzuschreiben ha»
bcn, gegen diese ader im Rechtswege verfahren
werden wird.

Bezirks - Gericht Radmannsdorf den 22.
Iul,. , 1829,.

^ ' 960. (2) Nr. 67 I .
F e i l-bie t u ng s « E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Prcm wird in Folge Oxe»
cutionZfübrunc; des Johann Volsfchitfch aus Laak,
die auf 5̂ <) '1. ^0 lr. gerichtlich aeschähte, ;u Pcem
liegende behaußte, t̂ er Ycrrschafc P rem, 5 !̂.i Urb.
Nr. 2c> zinZbace, s.nn,nt ?̂ n > und ,^uaedör, oem
Mar t ln Hacvo, ci^ent^umltch ge!)ön,;e l)6 hude,
weqen aus dem wiitdschaftsämtlliden Vergleiche,
llcio. 5. Allguit 162Ü scl?ull:i>jcn 53 ss., o. 5. c, ,
bei den rmc oieft^cnchclich.'m Nesdeioe vom heu«
tigen Taae auf oen 3 i . August, 3,). September
und 2ä. O.-co!?er »92g, jedesmal Vormitta^K um
9 Uhr zu Piem dest'^vmten Fcildietuntzötaqsayung,
und zwar dei 0er ersten unü zirciten Fcilbietunqs»
Taasa^ung nur um oder über den Schcihwerth,
bei der dritten aber auch unter dem Hchähwerthe
an den Meistbietenden velkauft.

Die LicitationsbeDinqnisse und das Zchähunqs.
Protocoli erlieqen in der Gerichtenzleu,ur Einsicht.

Bezirts-Gericht Prem am 25. July 1629.

3- 966. (2) Nr. 95»> '
G d i c t.

Von dem Bezirk» Gerichte, der Herrschaft
Nadmannsdorf wlro biemit allacmein bekannt
ssemacht: Gz s?o auf Ansuchen des Anton Sup .
pan vor, Nresnitz, wider Aqnes Hro^ath zu B i -
gaun, in die erecut'me Feiidictunq der qeaner^fchen,
mit Pfandrecht beleaten, der Herrschaft iHtein,
5ub Rectisic. Nr. /ic>, cicnltdaren Kalsche sammt
An-uno Zugebore,, im, ger:chll,ch?n, Sckähungs.
weithe pr., >^6 st. ^0 tr . , wegcn f^ultngen 191 st.
55kr . , , nebst 5o;<).^nlcresseu seit 1. November
i623/ und Ex-ecutionskost n gewilliqet, und hie»
zu drei Termine, a!s dcn 29. August für den er«
fien. den 3o. September für den zweyten, und
den 3». October l. I . für den ontten.'jckcsmal
Nachmittag von 5 bis 6 Uhr im Wohnorte cek
Gxequirten ,u V igaun, 5)aus Nr . 6 , bestimmt
worden. Wozu sämmtlicke Kaufölicdhclder m,t
dem vorgeladen werden, d̂ah sie die Schätzung
und Licuqtions . Aedingnisse in hiesiger Genchts-
fanzleo einsehen tonnen.

Bez. Geilcht Raomannöoorf den 21. July !ä2g.
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3 . 954. (2) S d , c t .
Ma« dem Bezirksgerichte NeumarM rvnd d!e-

«,;t w n " gemacht,' daß in Folge des heute erftosse-
»"s/eideS, ZaU Z20, dcr über dos hierlän.

^ V e r m ö g e n des ursinnigen Joseph Reitharek,
nunmehr selig gelesenen Handelsmannes zu Neu-
ina r t t l , unterm 7. November ^827 eröffnete Con«
curs alS beendet erklärt worden seoe.

Neumalkcl den 22. July »829.

h . «59. (3) ^ N r . ^L6.
^ ^ E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Nasscnfuß, wmde auf Ansuchen des Herrn
Johann Nep. Dchasser, Or. Zorer'schen Ver-
laß-Curators von Wcinbüchct, wltzcrIohann
Gchimcy-rwn Mn'navaß, wegen aus dnnUr-

' theile, ääo. 23. September 182^ schuldigen
Ehurkösten von i 3 i fi. 10 !j2 kr. c. «. c.,
d,e gerichtliche Fellbinung, der dem Letztern
gehörigen, und auf i23 fl. 1^ kr. C. M . ge-
schätzten Mobll ien, als: Getreld jeder Gat«
tung, V u h , Hausemrichtung, Lelbeskln-
dung, Wurzelfruchte, Vlehfutter, Heu,
S l r 'oh , Meyerrüstung u. bewilliget, und
hiezu drei Termine, und zwar der erste am 11.
August, der zweyte am 25. August und der
dritte am 9. September Früh um 9 Uhr nut
dem Nelsatze bestimmt , daß diese' M o b i l i m ,
falls sie bey der^erften und zweyten Fellbietung
nicht um den Schätzungswerth an Mann ge-
bracht werden könnten, solche bey der dritten
auch unter dem Schatzungswerthe hintangege-
ben würden.

Bezirksgericht Nassenfuß am l . Aug. 1829.

Z. 960. (3) Nr. 5i9.
K u n d m a c h u n g .

V o n dem Bezirksgerichte zu Ncudegg wird
hiemit kund gemacht: Es sey über neuerliches
Ansuchender W i t w e Kathar ina T r a t t m a , m
die nochmalige Anmeldung der A c t w / u r d
Paf fw-Forderungen nach dem am n . A p r i l
, 8 2 ä in T h u r n bey Gallenstein, verstorbe-
nen Jacob T r a t t n i q , sscwilNget rrordcn. Es
werden demnach "l!e J e n e , welche an dem
?rdactnrn Nachlasse aus was immer für cm?m
Nechtstzrunde clwas zu fordern vermeinen,
rbcr dazu schulden, zu dcr ouf den , . Gcp^
lnnbcr 1829 um q Uhr F 'üh festgesetzten Ll-
" " ' ^ " ' N I S . Togsatzung um so gewisser zu
er,cdemen vorgeladen, als lm Widr igen sich
dle Erssn-n h>e Fclaen des h. 8 1 / . b,< G . B .
,tlbN zuzuschi,',b^ haben werden, gegen die
^ t z t t r n aber im Rechtswege aufgetreten wer-
dcn mußte. '

Zttudegg am 2 1 . J u l y 1829.

A m o r t i s a t i o n s . G d i c t .
Von dcm vcremten Bezirlsgenctte Michel«

ssättkn zu Krüindvlg wild d'em'tt bekannt gemacht:
Gs seo über Anfügen des Herrn Lucoö Perg , i n
die Ausfertigung der Amortlsations ° ßdicte, rück.
sichtlich der vorgeblich in Vn lus i gerathenen, vom
Valentin Trelz, an Lucas Pcrg , unterm 6. Dez.
1794 ausgestellten, und am 7. April »79b auf dem
hause zu ^ra inburg, 5uk Lonfc-Nro- 1^3, inta.
bullrten Echuldultunde pr. öoc» ft. gerriMget
worden.

Gs baden daher alle Jene, welche auf den be«
sagten SckuldsHcin aus rras immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen veimeinen,
solche so acwih in der ftescyliä'en Frist von einem
I a b r e , sectö Wockcn und drei Toftcn fteltend zu
machen, rridriaens der befasstes chuldbrief, eigent-
lich düs darauf ^csmdliche Intal 'ulat ion^Certi f icat
auf ferneres Anlangen für stetottet, t lüft» und
wirtunqslos crtlält werden würde.

Vereintes Bez i r ts . Gericht Michelstatten zn
Krainburg den 2H. Februar 1L29.

». Z. »24. (5)
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der t. t. Staat^herrschaft
Lack, werdcn die unbelannicn lSrten nach der am
»b, Fel:ru2r 1L09 verfiolbcncn Agnes ZerftoN, ge»
wescnen LebzeNennn, in tcr S t a r t Lack, dann
nach ihrer am 2^. August »Loy versicrbenen Toch»
ter Mar ia Zergoli, hiedurch aufgefordert, daß aN«
Jene, die einen Erbsanspiuch on das Agnls und
Mar ia ^ergoll'scke Vermögen haben, vdtr zu ha«
den vermeinen, ss stewih ihr Erbrecht auszuweisen
haben, als iridligens dei der auf den 5. Februar
iL2c> Vormittags um 9 Uhr vor diescm Beznts»
fterict,tc anberaumten Taqsahung daö Verlassen«
scdasts > Adhanflunftßgefcdäft zwischen den elschei«
nenden dec Ordnung nach ausgemacht, und Jenen

_ aus den stch Anmeldenden eingeantwortet welden
würde, den es nach dem Gesetze gebuhlt.

Lack den 3. Acbruar 1829.

Z. 9Z2. (D l.ä I^xi.. I>'r. 6/ . , .

F e i l b i e t u n g s » E d i c t .
Von dcm Bcznlsgcrichte Eenosetschwird

hicmit kund gemacht: Es sey über Anlangen
des Herrn Johann Dckleva ^ n Br . t to f , w'-
der Gcovq und Malthaus Oru von Br t t to f ,
in d'.e öffentliche FcNb.etung des S^cb >ck au
270 fi. C. M . geschätzten, dem Gute Ga -
q ^ lkhofen, .ud N r . i ä , und der ^ t a a s-
Herrschaft Adelsberg, snd Nr . L5c>, d.ensta-

. a u f Namen des G c o r g O r u v o r k o m ^

^^b^^^^o^tofder^

d<n Z, ,^ '«uss<u^ der n n ° , ^ ^ , . ^ ,
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baß, wenn gedachtes Wohnhaus weder hei
der ersten noch zweiten Fellbletungstagsatzung
um den Schätzungswerts ober darüber an
Mann gebracht werden konnt«/ solches bei
der dritten auch unter demselben hmtangege-
bm werden würde.

Wozu die Kauflustigen vorgeladen wer-
den. ^ ,

Bezirksgericht Senosetsch den 24. I u n y
1829.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbie-
tungstagsatzung hat sich kem Kauftustl-
ger gemeldet.

z. Z. 52o. (3) Nr . 73».
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der l . k. Staatsherrschaft
Lack wirö hiemit allgemein kund gemacht: Man
habe über Ansuchen oes Michael ^loriantsckusch,
in die Ausfertigung des Umortls^c<ons . Odiccs,
hinsichtlich des aut öer, oer ^taatshellsckaft Lack,
»u!, Ulb. Nco. 1194 dienenden Hübe, slik haus
Nro. , 4 , inWcc'senza, zu Gunsten der Margarcth
Plevodnig, gebornen Taulschcr, haftenden heiraths«
brief, cläa. 16. August »7g5, intHb. coälli^ ge«
lvill lgt.

Os werden daher aNe Jene, die auf diesen
angeblich Verlornen heiralhsbrief ein Recht zu ha«
be» vermeinen, hiemit aufgefordert, Hasselbe bin«
nen einem Jahre, sechs Wochen uno drei Tagen,
so gewiß bei diesem Gerichte anzumelden, wiori.
gens nach fruchtlosem Verlaufs dieser Frist, dieser
heirathsbrief für getödtet, rvirtungs. uno kraftlos
erklärt werden würde.

Lack am 22. Avcil 1629.

2- 946. (Z) N r . i^Zä.
E d i c t .

- Von dem Bezn-ks - Gerichte Herrschaft
Krupp wird hiemit öffentlich kund gemacht:
Es sey auf das Ansuchen des Executionsfüh-
rers, Iensche Mallneritsch von Bresie, in
die Reassumirung der, auf den 11. Ap r i l , 9.
M a y , und 9. I u n y best,mmt gewesenen siltVr-
ten öffentlichen Fellbletung der, dem Executen
Pzter koser von Tlcherneml gehörlgen/ ge-
rlchtllch auf 227 st- M . M . geschätzten liegen«
den Güter, als: des in der Dtadt Tscherneml,
,ul> N r . i g , gelegenen, Hauses sammt den
Sch.vemstalle, und dem dazu gehörigen Acker,
psr s^äc:5c:li genannt, wegen aus dem Ur-
theils uom 15. slprll ! 8 2 3 , schuldigen 172 ft.
M . M . sammt Interessen, Klags- und Ge<
richtskosten gewikliget, uno -sind hiezu drey
Feilhi3tuna.stagsayu<:g?n, die erste auf den
27. August, die zwette auf den 26. Septems
ber, und die dritte auf den 26. October d. I . ,

jedesmal Vormittags 9 bis 12 Uhr in I^aca
der Realitäten zu Tscherneml mit dem Bci-
satze bestimmt worden , daß , wenn die obge«
dachten Realitäten, weder bet der ersten noch
zmetten Fellbietungs , Tagiayung um den
Schatzungewerth n,cht an Mann gebracht wer-
den, dieselben bey der dritten und letzten auch
unter demselben hintanaegeben werden wür-
den. Wozu aUe Kauflustigen mtt dem Be-
merken vorgeladen werden, daß die dicßfalligcn
Llcttanonsbeoingmjse täglich wahrend den
Amtsstunden in dleser Amtskanzlep eingesehen
werden konnln.

Bezirksgericht Herrschaft Krupp am 20.
July 1629.

Z. 955. (3)

E r l e d i g t e N ezi r ks r l ch terS stelle.

Durch die Srneimung des Herrn Franz von
Poßanner, zum t. l . Bezilköcomimssär am lan«
deSsüriillchen provisorischen Beziltscommissariate
der Umgebung. Laidachs, ist die von selben bisher
verwaltete BezirlsrichtetKstclle an der vereinten
Nelilksoerwaltung dcr Heirfchaflen Kreuz uliv
Muntenoorf, Laidacher Kreises, in Erledigung
gekommen, zu deren Wiederdüse^ung hicmit ein
(Zoncurs. Termin bis lehren August »629 mtt oem
Anhange eröffnet w i rd , day vie, zur Uederkotn«
mung dieser Nedienstung ^usttragenden ihre docu»
mentirten Gesuche portofrey an die Inhabung der
Herrschaften Kreuz und Müntendols einzusenden
haben.

Herrschaft Kreuz den 2. August 1829.

2 - 9 3 7 . <2)

N a c h r i c h t . ' -"< ' .

In der Gradischa-Vorstadt, Nr. ^5,
genannt zum braunen Hirschen, »st bis nächst-
kommende Michaeli-Zeit, im oberen Stocke
eme Wohnung, bestehend in sechs odcr sieben
Zimmern, drey Küchen, drey Svclftfammeln,
nebst Holzlege und Keller, zusammen oder
thellwelse, zu vrrmicthen.

Auch ist m demselben Hause guter alter
Mahrwem, die Maas zu 12, 16, 2a und 24
kr.; so wie auch guter Tn ran zu 20 kr. und
?i<^j i l zu /»6 kr. zu haben. Abnahmen m gro-
ßern Quantitäten werden zu bllllgeren PreiK
sen gegeben.

Sollte aber Jemand Belieben tragen,
das oberwahnte Haus kaufen zu wollen, so
könnte man solches gegen sehr blllige Bedmg«
niffe überlassen.

I n der S t . Peters-Vorstadt Nr. 90, ist
ein Magazin zu vermiethen.


